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Es war zur guten alten Zeit,

als unsere Kantonspolizei wieder einmal
Rekruten anwarb. Der damalige, durch
seine ungewöhnliche Körpergröße
auffällige Kommandant Aeschlimann war

mit der Anwerbung betraut worden. Da
meldete sich unter anderen auch ein kleiner,

gedrungener Oberländer an. Der
Kommandant betrachtete ihn lächelnd:
«Dir syt z chly, dir möchtet ja d Schelme
doch nid ep'ha!» Worauf der Kleine er¬

widerte: «Jä, Herr Kuumidant, si sy de
nadisch nid all so groß win ihr!» Worauf

ihn der keineswegs humorlose
Kommandant einstellte und es nicht zu
bereuen hatte, denn der Oberländer gedieh
zu einem unserer besten Polizeibeamten.

C.A.L.
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